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1. Johannes 4,1-6 
 
 

 
 

 
Ihr Lieben, glaubt nicht einem jeden Geist,  

sondern prüft die Geister, ob sie von Gott sind;  
denn viele falsche Propheten  

sind hinausgegangen in die Welt. 
1. Johannesbrief 4,1 

  

Prüfen des Geistes 
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Unterscheiden lernen 

 1. Johannesbrief 4,1-6 (Luther) 

Jedes Kind kann Äpfel von Birnen unterscheiden. Und faule Früchte sind 
meist schnell erkannt und aussortiert. Was im Alltag selbstverständlich ist, 
das ist im Glaubensleben gar nicht so einfach: Wie erkenne ich Geist? Wie 
kann ich zum Beispiel einen Teamgeist wahrnehmen? Oder eine bestimmte  
Familienmentalität? Und wie erkenne ich den Geist, der in einem Film oder 
Buch weht? Fördert es Leben und Glauben oder lenkt es mehr ab davon?  

 

1. Was sind Geister und Propheten? 
Der Geist des Menschen ist offen für äussere Einflüsse. Unser Denken und 
Fühlen sind oft beeinflusst von der herrschenden Atmosphäre. Die Mentalität 
unseres Umfeldes prägt meine Überzeugungen. In unserem Bibeltext geht es 
um diese Beeinflussung. Nicht jeder Geist kommt aus Gott – nur der Heilige 
Geist (= das ist der Geist Gottes).  

Zudem werden bestimmte Überzeugungen oft von Menschen weitervermittelt. 
Das sind die Propheten, welche uns beeinflussen wollen. Vielleicht auch ganz 
unbewusst. Oft werden Menschen zu Trägern und Sprachrohren für 
bestimmte politische oder religiöse Überzeugungen. So wie Roger Köppel 
oder Greta Thunberg für ihre Botschaft hinstehen und uns etwas vermitteln 
wollen. Das kann gut oder schlecht sein. Hier müssen wir unterscheiden 
lernen! 

 

2. Gute und böse Geister? 
Die Bibel kennt viele Namen für Geister. Und sie kennt gute und böse 
Geister. Gute Geister kommen von Gott und bewirken Gutes. Böse Geister 
kommen vom Widersacher, stehen aber letztlich auch unter der Oberhand 
von Gott. Wirf einen Blick in die Bibel und du wirst staunen, was da so alles 
"umhergeistert". 

 

 lies 
Schlage doch einige dieser Bibelstellen nach:  

2Mo 28,3; 5Mo 34,9; 2Mo 31,3; 35,31; 4Mo 5,14.30; 1Sam 16,14; Ps 51,13; 
Jes 8,19; 11,2; 19,14; 28,6; 51,1; 4,12; 5,4; Sach 12,10; 13,2; Mt 10,1;  
Mk 9,17.25; Lk 13,11; Joh 14,17; 15,26; 16,13; Röm 8,15; 11,8; 1Kor 2,12; 
1Kor 4,21; 2Kor 4,13; Gal 6,1; Eph 1,17; 6,17; Phil 2,1; 1Tim 4,1; 2Tim 1,7; 
Hebr 10,29; 1Petr 4,14; 1Joh 4,3-6; Offb 1,4; 3,1; 4,5; 5,6; 11,11; 19,10 
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3. Unterscheiden lernen 
Vers 2 und 3 beschreiben in knappen Worten, wie die Geister unterschieden 
werden können. Es ist ganz einfach: 

Der Geist Gottes  

bekennt, 

Der antichristliche Geist  

bekennt nicht, 

dass Gott durch Jesus Christus 
Mensch wurde. 

dass Gott durch Jesus Christus 
Mensch wurde. 

Wer Jesus Christus bekennt, der weist auf Gott hin. Wer Jesus Christus nicht 
bekennt, der weist auf sich selber hin, nicht wahr? Jeder Mensch, der Gutes 
spricht oder tut ohne auf Jesus Christus hinzuweisen, der weist eigentlich auf 
sich selber hin. Und wer auf sich selber hinweist, der lenkt von Gott ab und 
führt letztlich von Gott weg. Deshalb ist das der antichristliche Geist! 

Beispiel: Der humanistische Geist weist auf den Menschen hin. Der Mensch 
steht mit seinen Bedürfnissen und Ressourcen im Zentrum. Soweit so gut, 
doch der humanistische Geist weist nicht auf Jesus Christus hin. Er braucht 
ihn auch nicht. Denn der gute Mensch kann aus sich selber gut sein. Er 
braucht nur die entsprechende Bildung und Förderung. Dann geht’s auch 
ohne Gott. So wird der humanistische Geist, der Gott ignoriert, letztlich zu 
einem Geist, der von Gott ablenkt und somit von Jesus wegführt. 

Weitere Beispiele: WOHLSTAND ist nicht schlecht, sondern im 
ursprünglichen Sinn auch gottgewollt. Problematisch ist der Geist des 
Materialismus / des Geldes, der unser Wohlstandsdenken durchdringt und 
uns seine Lügen glaubhaft machen will: "Du hast Geld – du kannst dich 
sicher fühlen!" "Du hast vieles von der Welt gesehen – du kannst glücklich 
sein!" THESE: Unser Materialismus steht dem Gottvertrauen im Weg! 

WISSENSCHAFT und ihre Fragestellungen sind ebenfalls gottgewollt. Doch 
der Geist des Rationalismus / der Vernunftglaube mischt sich darunten: 
"Zweifele alles an, was nicht erklärbar ist!" "Meide alles, was du nicht im Griff 
haben kannst!" Unser Vernunftglaube steht den Geistesgaben im Weg! 

Alles, was sich ums dicke ICH dreht, ist auch nicht per se schlecht. Doch 
wenn der Geist des Individualismus / des Egoismus uns auf Abwege bringen 
will: "Was dir nichts nützt, das ist nichts wert!" "Halte dich fern von allem wo 
du dich nicht wohl fühlst!" THESE: Unser Individualismus steht dem 
Gehorsam im Weg! Die Frage ist: Wem glauben wir? 

4. Überwinden lernen 
In Vers 4 kommt die Lösung auf dieses Dilemma: "Kinder, ihr seid von Gott 
und habt jene überwunden; denn der in euch ist, ist grösser als der, der 
in der Welt ist." Es liegt an DIR! Gott hat DIR alles gegeben, damit du 
unterscheiden und überwinden kannst. Er lebt in DIR und überwindet mit dir! 
Denn er ist grösser als alles! Nimm die Herausforderung an! 
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Termine im November 2019 

 

Mo 4     

Di 5 19.30 Gemeindeleitungssitzung 

    19.30 Gemeindegebet 

Mi 6     

Do 7 12.00 Mittagsgebet 

    20.00 Frauenlobpreis 

Fr 8 9.30 Deutschkurs 

Sa 9  Männertag in Aarau 

So 10 10.00 Gottesdienst "Überwinden lernen" 
Chinderhüeti, KidsTreff, FollowMe 
anschliessend Chilekafi 

Mo 11     

Di 12     

Mi 13 14.00 Bastelnachmittag 

Do 14 12.00 Mittagsgebet 

Fr 15 9.30 Deutschkurs 

Sa 16 9.00 Aktion Weihnachtspäckli vor der Migros   
  Tages-Jungschar 

    19.00 TC/JC 

So 17 10.00 Missions-Gottesdienst mit Hanspeter Obrist:  
"Juden, Christen und Muslime - drei Wege und ihr Ziel" 
Chinderhüeti, KidsTreff, FollowMe 
anschliessend Gemeindezmittag 

 

Vorschau: 

Di. 19.11. um 14.00 Uhr Seniorennachmittag  
mit Bundeshausbeterin Annette Walder 

Di. 19.11. um 20.00 Uhr Gemeindeversammlung 

So. 24.11. um 19.00 Uhr Openworship-Lobpreisgottesdienst 
("Family+Friends / kein Gottesdienst am Vormittag) 

Sa. 30.11. 11.00-21.00 Uhr Stand am Weihnachtsmarkt am Seequai 

 
Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Büro. 
Predigten und aktuelle Daten auf www.chrischona-pfäffikon.ch 


